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Konzeption zur Prävention sexualisierter Gewalt im Sport



Prävention sexualisierte Gewalt im Sport
Die Aktion „Schweigen schützt die Falschen“ wird in unserem Verein gerne 

unterstützt und ist ein wichtiger Bestandteil der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. 

Ein Präventions- und Interventionskonzept zum Schutz vor sexualisierter Gewalt im 

Sport mit der Unterstützung des Landessportbundes NRW,  ist die Folge einer 

Sensibilisierung mit dem Thema. Die Qualitätskriterien für die Mitgliedschaft im 

Bündnis listen wir gerne auf, damit deutlich wird nach welchem Fahrplan wir 

vorgehen. 

Zu den zentralen Aufgaben unseres Vereins sollen demnach die Entwicklung und 

Umsetzung von umfassenden Maßnahmen zur Prävention von sexualisierter Gewalt 

im Sport sein. Wir streben an in das Bündnis gegen sexualisierte Gewalt 

aufgenommen zu werden.

Ein entsprechendes Leitbild in Anlehnung an den Ehrenkodex des LSB ist die 

Ausrichtung unseres Handelns.



Konkrete Maßnahmen  

 Information des Vereinsvorstandes

 Information, Diskussion und Beschluss auf der Jahreshauptversammlung

 Die Jugendordnung und Satzung aktualisieren

 Unsere Ansprechpersonen im ETUF für Betroffene:

Frau Drazena Barac-Dammeyer, Mob: 0173-6547879
Frau Anja Schmitz, Mob: 0151-42323535
Email: praevention@etuf.de

 Entwicklung eines Handlungsleitfadens

 Unsere Übungsleiter und Ehrenamtlich tätigen legen ein erweitertes
Führungszeugnisses vor und unterschreiben den Ehrenkodex des
Landessportbundes.



Umsetzung der  Maßnahmen

 Fortbildung zur Prävention sexualisierter Gewalt
 Alle Übungsleiter, Betreuer etc. und Interessierte  erhalten regelmäßig

die Chance an Seminaren teilzunehmen.

 Angebote für Kinder und Jugendliche
 z.B. in Form von Theaterstücken
 Vertrauen bilden und Persönlichkeit stärken durch besondere Aktionen

 Handlungsleitfaden
 Ein Präventionsteam wird das Thema in die einzelnen Abteilungen

tragen.
 Wir möchten transparent und für alle sichtbar sensibilisieren.
 Ein Verhaltensleitfaden resultierend aus dem Leitbild des ETUF wird

erstellt.



Zusammenfassung 
Wir fühlen uns gut unterstützt durch den Landessportbund und die einzelnen 

Fachverbände. Die Handlungskompetenz unserer Verantwortlichen liegt uns am Herzen 

und deshalb möchten wir in regelmäßigen Abständen Schulungen und Seminare für 

Betreuer, Trainer und Vorstandsmitglieder organisieren. Ferner planen wir 

Informationsveranstaltungen für Eltern und aktive Kinder und Jugendliche. Ein erstellter 

Leitfaden sollte für jeden zugänglich sein. Kontaktaufnahme zu einer/einem 

Präventionsbeauftragten wollen wir für Kinder wie Eltern jederzeit ermöglichen.

Voraussetzung für die Einstellung unserer Übungsleiter / Trainer und Verantwortlichen in 

der Zusammenarbeit mit Kindern ist die Zustimmung zum Ehrenkodex im Sport.

Unsere Kinder und Jugendlichen sind unsere Zukunft und uns wichtig sie dauerhaft zu 

schützen!



�

Leitbild für alle Trainer*innen, Betreuer*innen, Eltern die mit Kindern, Jugendlichen und/oder
jungen Erwachsenen arbeiten oder sie betreuen.

Hiermit verpflichten wir uns,

� dem persönlichen Empfinden der uns anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen

Erwachsenen Vorrang vor unseren persönlichen Wünschen und Zielen zu geben.

� jedes Kind, jeden Jugendlichen und jeden jungen Erwachsenen zu achten und seine

Entwicklung zu fördern.

� Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene bei ihrer Selbstverwirklichung zu angemessenem

sozialen Verhalten anderen Menschen gegenüber anzuleiten.

� sportliche und sonstige Freizeitangebote für die Jugendabteilung der uns anvertrauten Kinder,

Jugendlichen und jungen Erwachsenen auszurichten und kind- und jugendgerechte Methoden

einzusetzen.

� das Recht des uns anvertrauten Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen auf körperliche

Unversehrtheit und Intimsphäre zu achten und keine Form der Gewalt – physischer,

psychischer oder sexueller Art auszuüben.



�

� den uns anvertrauten Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen für alle sportlichen und

außersportlichen Angebote durch die Jugendabteilung ausreichende Selbst- und

Mitbestimmungsmöglichkeiten zu bieten z.B. in Form eines Mannschaft- oder Jugendrates.

� Vorbild für die uns anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen zu sein, die

Einhaltung von sportlichen und zwischenmenschlichen Regeln zu vermitteln und nach den

Regeln des Fair-Play zu handeln.

� eine positive und aktive Vorbildfunktion im Kampf gegen Doping und Medikamentenmissbrauch,

sowie gegen jegliche Art von Leistungsmanipulation und Drogenkonsum zu übernehmen.

� beim Umgang mit personenbezogenen Daten der mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und

jungen Erwachsenen die Datenschutzbestimmungen einzuhalten.

� einzugreifen, wenn in unserem Umfeld gegen dieses Leitbild verstoßen wird und die

Verantwortlichen z.B. Jugendwart oder Vorstand auf der Leitungsebene informieren.

Gegebenenfalls übergeordnete Stellen wie dem LSP oder kommunale 

Einrichtungen mit einbeziehen.

� dieses Leitbild auch im Umgang mit erwachsenen Sportlerinnen und Sportlern einzuhalten.
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